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 176/266 1728 Dezember 6., Paris 

Schreiben von Beat Franz Plazidus Zurlauben an Jakob Bernhard 

Brandenberg betreffend die umstrittene Erbteilung der Anna 

Maria Barbara Zurlauben  

  C Zurlauben1 legt seinem Schwager Brandenberg2 dar, wie er sich mit seinen 

Geschwistern3 bezüglich der Teilung des Erbes der Schwester Maria Barbara 4 

arrangieren wollte. Da die Brüder Heinrich und Ludwig 5 nicht auf seine 

Bedingungen eingehen wollten, hat Zurlauben seinen Bruder6, den Abbé, 

beauftragt deren Erbteil sowie denjenigen der Schwester Marianne7 zu 

verwalten. 

Zurlauben beklagt sich darüber, dass sich seine Geschwister ihm gegenüber 

nicht dankbar, sondern frech verhalten hatten. 

Zurlauben betont, dass er sich ein gutes Einvernehmen innerhalb der Familie 

wünscht. Doch will sich Zurlauben nicht über den Tisch ziehen lassen. Er hat 

dem Adressaten diesen Brief geschrieben, damit dieser sich selbst ein Bild 

machen kann. 

Im Nachsatz richtet Zurlauben Grüsse an die Gattin 8 des Adressaten aus. Er ruft 

ihm zudem in Erinnerung, dass die Auszahlung der Renten erfolgen wird, sobald 

er über die dazu notwenigen Unterlagen verfügt .9  

 
1  Beat Franz Plazidus Zurlauben, Identifikation anhand der Dorsualnotiz. 
2  Jakob Bernhard Brandenberg. Der Name ist der Dorsualnotiz entnommen. 
3  Heinrich Damian Leonz Zurlauben, Beat Ludwig Zurlauben, Maria Helena Barbara 

Zurlauben, Anna Maria Louisa Zurlauben, Maria Anna Juliana Zurlauben.  
4  Anna Maria Barbara Zurlauben. 
5  Heinrich Damian Leonz Zulauben und Beat Ludwig Zurlauben.. 
6  Beat Jakob Anton Zurlauben, der sich gemäss Adresse in Zug aufhält.  
7  Maria Anna Juliana Zurlauben. 
8  Maria Helena Barbara Zurlauben. 
9  Diese Abschrift und die den Inhalt resümierende Dorsualnotiz stammen  von der Hand von 

Beat Jakob Anton Zurlauben. 
 
AH 176, Bl. 573-574 • Bl. 595v nur Dorsualnotiz.  
Kopie, in französischer Sprache. 


